[image: ]GWRS Schömberg
Schillerstr.35
72355 Schömberg
Telefon:07427/9401-0
Fax:07427/9401-20
poststelle@gwrs-schoemberg.schule.bwl.de


Bestätigung
über die Möglichkeit der Durchführung eines Praktikums

Hiermit bestätigen wir, dass der Schüler/ die Schülerin

___________________________________________________________________
Name

der Grund- und Werkrealschule Schömberg

[bookmark: _GoBack]vom _______________ bis _____________

ein Praktikum in unserem Betrieb machen kann.


	Name des Betriebs: 	______________________________________________

	Adresse: 		______________________________________________

	             			______________________________________________

	Telefon: 		______________________________________________


Folgendes Berufsbild wird erkundet:

____________________________________________________________________

Voraussichtliche Arbeitszeiten: ___________________________________________

Ansprechpartner/in in unserem Betrieb für das Praktikum ist 

		Herr / Frau 	____________________________________

	Telefon / Durchwahl 	____________________________________


====================================================================

Die Richtigkeit der Angaben wird hiermit bestätigt.

______________________________________________________________________
	Datum 				Unterschrift					Stempel
Grund- und WerkrealschuleZum Verbleib im Praktikumsbetrieb

Schillerstraße 35
72355 Schömberg



Rückmeldebogen der Schule 
zur Betreuung des Praktikums



Sehr geehrte Damen und Herren,


wir freuen uns sehr, dass Sie einem unserer Schüler / einer unserer Schülerinnen ermöglichen in Ihrem Betrieb einen Einblick in das Arbeitsleben zu bekommen. 

Wir hoffen sehr, dass beide Seiten davon profitieren und es keine Probleme gibt. 


Um Ihnen Sicherheit über den Ablauf zu geben sind hier noch ein paar Informationen:

· Unsere Schüler/innen sind über die gesetzliche Unfallversicherung versichert. Sie haben außerdem eine Haftpflichtversicherung über die Schule abgeschlossen oder sind privat haftpflichtversichert. – Das haben wir überprüft.
· Für die Arbeitszeiten gelten die allgemeinen Regeln des Jugendschutzes. Von uns aus sind keine Vorgaben gesetzt. Uns ist aber wichtig, dass die Jugendlichen eine volle Arbeitswoche mitbekommen, die typisch ist für das erkundete Berufsbild. Wie diese von Ihnen gestaltet wird, ist dem Betrieb überlassen.
· Falls die Schüler/innen krank sind müssen sie sich im Betrieb und in der Schule krank melden. Krankmeldungen vom Arzt müssen in der Schule gesammelt werden. 
· Die Schüler/innen werden mindestens einmal von einem Lehrer oder einer Lehrerin besucht. Bei weiteren Entfernungen zur Schule erfolgt die Kontaktaufnahme telefonisch. 
· Die Schüler/innen müssen einen Praktikumsbericht anfertigen. Bitte unterstützen Sie dabei nach Möglichkeit. 
· Sollte es Unstimmigkeiten, Ungereimtheiten oder den Verdacht des „Schwänzens“ geben, zögern Sie bitte nicht, sofort mit der Betreuungsperson oder der Schule Kontakt aufzunehmen. Wir versuchen dann gemeinsam die Situation zu bereinigen. 


Noch einmal vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Grund- und Werkrealschule
Schillerstraße 35, 72355 Schömberg
Telefon 07427 – 94010

Merkblatt zum Verhalten im Betrieb

1. Es ist Entgegenkommen des Betriebs, dass er einen Praktikumsplatz anbietet. Deshalb ist es wichtig, dass du dich an die dort geforderten Regeln hältst: Pünktlichkeit, Ordnung und Höflichkeit müssen selbstverständlich sein, denn nicht nur du wirst nach deinem Auftreten und deinen Leistungen beurteilt, sondern die ganze Schule.
2. Solltest du krank werden, dann musst du dich sowohl im Betrieb, als auch in der Schule krank melden. Wie auch während der Schulzeit muss eine schriftliche Entschuldigung innerhalb von 3 Tagen in der Schule abgegeben werden.
3. Frage immer nach, wenn du dir unsicher bist. Versuche nie eine Aufgabe alleine zu lösen, vor allem wenn du eine Maschine bedienen musst. Es kann gefährlich für dich werden, wenn du dich nicht an die Sicherheitsvorschriften hältst. 
4. Frage auch, wenn du nicht weißt, was du als Nächstes tun sollst. – Wer viel fragt bekommt auch viele Antworten und deine Betreuer merken, dass du dich für deine Arbeit interessierst.
5. Die Arbeitszeiten und die Arbeitsregeln werden vom Betrieb vorgegeben. Er muss sich lediglich an die allgemeinen Regeln des Jugendschutzes halten. Ziel des Praktikums ist, dass du eine volle Arbeitswoche mitbekommst, so wie sie auch während der Ausbildung für dich wäre. 
6. Nimm nichts aus dem Betrieb mit, ohne zu fragen. Wenn du etwas für deinen Praktikumsbericht benötigst, frage höflich nach, dir wird die Bitte sicher nicht abgeschlagen. 
7.  Gibt es im Betrieb einen Konflikt, den du nicht selbst lösen kannst, dann bleibe nicht einfach zu Hause, sondern nimm Kontakt auf zu deiner Betreuungsperson. Sie wird versuchen die Situation zu klären. Wenn man Konflikte offen angeht lösen sie sich oft in Luft auf und alles war gar nicht so schlimm!



Name: ___________________________________________________

Ich habe / Wir haben das  Merkblatt zum Verhalten in Betrieben Kenntnis genommen.

__________________________	________________________________________
Ort, Datum				Unterschrift Schüler/in

______________________________________________________________________
Unterschrift Erziehungsberichtigte
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